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JugA/005/2016-2021  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Jugendausschusses 
vom 11.11.2019 

 

 
 

Beginn: 18:30 Uhr                Ende: 19:25 Uhr 

 

Anwesend sind: 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit 

VorlNr. 
 

Die Vorsitzende des Ausschusses BG Grafe eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
TOP  2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 

VorlNr. 
 

Der Bericht über den Sachstand Skateranlage wird einstimmig als neuer TOP 5 auf die Ta-
gesordnung genommen. Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend.  
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift vom 08.11.2018 VorlNr. 

 

Die Niederschrift vom 08.11.2018 wird bei 5 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen genehmigt.  
 
 
 
TOP  4 Wahl der*s stellvertretende*n Ausschussvorsitzende*n des 

Jugendausschusses 

VorlNr. 
0660/2016-2021/1 

Franziska Kettenburg wird einstimmig zur stellvertretenden Auschussvorsitzenden gewählt.  
 
 
 
TOP  5 Bericht über den Sachstand Skateranlage VorlNr. 

 

Bgm, Weber informiert über den derzeitigen Stand. 
 
Herr Bunk stellt die aktuelle Planung für die Skateranlage vor. Derzeit werde geprüft, ob der 
favorisierte Entwurf, der aus der Reihe der Skater eingereicht wurde, mit den zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmitteln im Frühjahr 2020 realisiert werden kann.  
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RF Thies möchte wissen, ob die neue Skateranlage auf dem gleichen Grundstück wie die 
bisherige errichtet werden soll. 
 
Herr Bunk bejaht dies. 
 
RH Emshoff fragt nach, auf welche Lebensdauer die Anlage ausgelegt sei und ob jährliche 
Unterhaltungskosten anfallen werden. 
 
Herr Bunk teilt mit, die Anlage sei auf eine Lebensdauer von 20 Jahren ausgelegt. In dieser 
Zeit sollten keine Unterhaltungskosten anfallen. 
 
RF Kettenurg möchte noch wissen, ob der Beton versiegelt werde. 
 
Herr Bunk verneint dies, es werde ein Feinbeton verwendet.  
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
 
 
TOP  6 Haushalt 2020 - Produkte 05-362 Jugendarbeit, 05-365 Tages-

einrichtungen für Kinder und 05-366 Einrichtungen der Ju-
gendarbeit 

VorlNr. 
 

Frau Bellmann erläutert die zu ändernden Haushaltsansätze. 
 
05-362 Jugendarbeit 
Sonstige ordentliche Aufwendungen 
 
Der Ansatz müsse um 1.000,00 € auf 37.500,00 € erhöht werden, weil Fortuna für 2020 ei-
nen Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € beantragt hat. 
 
05-365 Tageseinrichtungen für Kinder 
Transferaufwendungen 
 
Nach Vorlag der Finanzierungspläne müsse der Ansatz um 357.900,00 € von 2.800.000,00 € 
auf 3.157.900,00 € erhöht werden. Unter Anderem waren die Kosten für die Villa Kunterbunt 
in 2019 nur für fünf Monate  im Haushalt enthalten. 
 
Investitionen 
Frau Bellmann teilt mit, zum August 2019 musste in Unterstedt ein Container angeschafft 
werden, da eine zusätzliche 10er Gruppe eingerichtet werden musste. Für 2020 sei der 
Neubau der Einrichtung vorgesehen. Hierfür seien 300.000,00 € im Haushalt eingestellt. 
 
Die städtischen Einrichtungen haben für 2020 für insgesamt 20.400,00 € Anschaffungen im 
investiven Bereich beantragt. 
 
QuiK Förderung 
Frau Bellmann führt an, die Ansätze Förderung vom Landkreis für QuiK seien vorerst auf 
0,00 € gesetzt worden, weil die QuiK Richtlinie Ende 2019 auslaufe. Erst jetzt sei mitgeteilt 
worden, dass es wohl eine Nachfolge- Förderung geben werde. Es sei daher noch mit Ein-
nahmen für 2020 zu rechnen. 
 
Kita Waffensen 
In der Kita Waffensen sei die Kleingruppe mit 10 Plätzen aufgrund der vielen Anmeldungen 
zum 01.08.2019 auf eine volle Gruppe erweitert worden. Die Kita Waffensen hat jetzt 50 
Plätze. 
 
Frau Holsten-Poppe erkundigt sich nach den Mitteln aus dem Gute-Kita-Gesetz. 
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Frau Bellmann erläutert, von diesen Mitteln kann die Stadt Rotenburg als Kommune leider 
noch nicht profitieren, weil die Fachkräfte dafür fehlen. Es könnten Mittel für Sprachförderung 
und für die Ausbildung von Erziehern beantragt werden. Diese Stundenkontingente bzw. 
Fachkräfte müssen allerdings zusätzlich eingerichtet und eingestellt werden. Die Stadt Ro-
tenburg habe z.B.  zwei Auszubildende für den Erzieherberuf eingestellt. Da diese aber als 
notwendige Vertretungskräfte und nicht als zusätzliche Fachkräfte eingesetzt werden müs-
sen, können sie nicht gefördert werden. 
 
RF Emshoff möchte wissen, wie viele Kindergarten- und Krippenplätze es inzwischen in Ro-
tenburg (Wümme) gebe. 
 
Frau Bellmann teilt mit seit dem 01.08.2019 gebe es in Rotenburg insgesamt 923 Betreu-
ungsplätze, 732 Kindergartenplätze und 191 Krippenplätze. Im Kindergartenjahr 2017/2018 
waren es noch insgesamt 768 Betreuungsplätze. Diese zusätzlichen Betreuungsplätze füh-
ren zu erheblicher Mehrarbeit im Amtsbereich 50. 
Die diesjährige Bedarfsplanung ist noch nicht ganz abgeschlossen. Man kann jedoch heute 

bereits sagen, dass die Zahlen weiter steigen und für das Kindergartenjahr 2021/2022 noch 

weitere Plätze benötigt werden. Wie viele genau steht noch nicht fest. Dazu kommt, dass 

immer mehr Eltern ihre Kinder bereits in die Krippe geben, und die Versorgungsquote von 50 

% dort nicht mehr ausreicht. 

  

Frau Friedrich-Klinger weist noch auf die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Betreuung 

von Kindern mit Förderbedarf hin. Hier gibt es erheblichen Nachbesserungsbedarf (6 

Std./Tag sind nicht ausreichend aus ihrer Sicht). 

 
 
05-366 
 
 
RF Niemeyer möchte wissen ob die Personalkosten im Bereich aufsuchende Jugendsozial-
arbeit und Jugendzentrum gekürzt worden seien. Es sei der einzige Bereich im Teilhaushalt 
5, in dem die Personalkosten nicht gestiegen seien. 
 
Frau Bellmann erläutert, wie die Personalkosten im Haushalt verteilt werden. 
Alle Mitarbeiter*innen sind entsprechend ihrer Tätigkeiten mindestens einem Produkt im 

Haushalt zugeordnet. Die Gesamtpersonalkosten der Stadt werden entsprechend der tat-

sächlichen Aufwendungen prozentual auf die einzelnen Produkte verteilt. 

Maßgeblich für die Verteilung der Personalkosten im Haushaltsjahr 2020 ist das Rechnungs-

ergebnis des Jahres 2018. 

 
RF Warnken fragt nach der Anzahl der Kräfte in der aufsuchenden Jugendsozialarbeit.  
 
Frau Bellmann antwortet, Eduard Hermann sei mit 39,0 Std. eingesetzt, und die Vertretung 
von Frau Düver mit derzeit 20,0 Std. nicht mit 30,0. 
 
Der Ausschuss empfiehlt einstimmig den Haushalt 2020 – Produkte 05-362 Jugendarbeit, 
05-365 Tageseinrichtungen für Kinder und 05-366 Einrichtungen der Jugendarbeit.  
 
 
 
TOP  7 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ausschuss-

mitglieder 

VorlNr. 
 

7.1 Fachkräftemangel 
 
Frau Bellmann teilt mit, zur Zeit seien die Stellen von drei Sprachförderkräften vakant. Hinzu 
kommt noch eine Fachkraftstelle mit Betreuungszeit von 8.00 – 14.00 Uhr und ab Januar 
2020 voraussichtlich zwei Stellen am Nachmittag, die noch besetzt werden müssen.  
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gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 
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